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ADV-Merkblatt für Verbandssitzungen 
 
Ziel & Zweck 
Weder vor, anlässlich, während oder nach einer Verbandssitzung darf es zu einem kartellrechtswidrigen 
Informationsaustausch zwischen den Mitgliedern der ADV kommen. Ebenso wenig darf und wird die ADV 
derartiges fördern. 

 
Erlaubter und verbotener Informationsaustausch: Checkliste 
 Strategische Information?1 Nein: Austausch erlaubt! Ja: 

 Öffentliche Information?2 Ja: Austausch erlaubt! Nein: 

 Ist die Information derart aggregiert, dass sie weder den Geschäftsvorfall noch das fragliche 

Unternehmen erkennen lässt? Ja: Austausch erlaubt. Nein: Austausch endgültig verboten. 

 
Kartellrechtsneutrale Tagesordnung 
Die Sitzung ist kartellrechtsneutral zu halten. Erkennt ein geladenes Mitglied in einem TOP einen verbo-
tenen Informationsaustausch, hat es diesen der ADV anzuzeigen und die Teilnahme an der Sitzung zu 
verweigern. Es darf zu keinem verbotenen Informationsaustausch angeregt werden. Der Verzicht auf den 
TOP „Sonstiges“ wird dringend empfohlen. 

 
Sitzungsleitung 
Neben dem Sitzungsleiter muss mindestens ein Mitarbeiter der ADV anwesend sein. Vor der Sitzung soll-
te der Sitzungsleiter darauf hinweisen, dass weder während der Sitzung, noch in den Sitzungspausen 
und unmittelbar nach der Sitzung wettbewerbssensible Daten ausgetauscht werden dürfen. Bei Zweifeln 
daran, ob ein Thema wettbewerbssensibel ist, gilt: Schweigen ist Gold. 

 
Das Protokoll 
Es muss ein Protokoll geschrieben werden. Das Protokoll muss vollständig und richtig sein. Jeder Teil-
nehmer sollte das prüfen und unverzüglich nach Erhalt des Protokolls Unvollständigkeiten oder Fehler 
rügen. 

 
Verhalten während der Sitzung - Shout & Leave out 
 Für den Sitzungsleiter: Kommt es während der Sitzung zu einem kartellverdächtigen Informati-

onsaustausch, hat er die Diskussion sofort zu unterbrechen und diesen Vorgang zu protokollieren. 

 Für Teilnehmer an der Sitzung: Protestieren und für alle erkennbar äußern, dass das angespro-
chene Thema kartellrechtswidrig ist. Sofern die Diskussion darauf nicht unterbrochen wird, bitte 
Sitzung verlassen und das eigene Verhalten protokollieren lassen. 

 
Verhalten in den Sitzungspausen und nach der Sitzung 
Sitzungspausen oder Zusammenkünfte nach der Sitzung dürfen nicht zu einem kartellrechtswidrigen In-
formationsaustausch missbraucht werden.  

                                                 
1 Zur Definition: Leitfaden S. 9 sub b). 
2 Zur Definition: Leitfaden S. 8 sub 3 a). 


